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ZUSAMMENFASSUNG

1. Die bekannte Darstellungsmethode für 2-Fhenylnaphthalin, ausgehend von Styrol-

glykol, wurde weiterentwickelt und verbessert. Nach etwas abgeändertem Verfah¬

ren konnte Styroloxyd zu 2-Phenylnaphthalin kondensiert werden.

2. Nach der gleichen Methode wurden das 7,4'-Dichlor-, 7,4'-Dimethyl- und 7,4'-

Diäthyl-2-phenylnaphthalin aus den entsprechenden substituierten Styroloxyden

hergestellt.

3. Analog wie das bekannte 2-Phenylnaphthochinon-l,4 wurde das 7,4'-Dimethyl-2-

phenylnaphthochinon-1,4 dargestellt.

4. Die Nitrierung von 2-Phenylnaphthalin wurde eingehend untersucht und verschie¬

dene Nitroderivate hergestellt.

5. Eine neue Reduktionsmethode wurde ausgearbeitet, die es erlaubt, aus 1-Nitro-

2-phenylnaphthalin in praktisch quantitativer Ausbeute l-Amino-2-phenylnaphtha-

lin zu erhalten.

6. Es wurden einige Acylderivate des l-Amino-2-phenylnaphthalins dargestellt.

7. Von bisher unbekannten 2-Phenylnaphthalin-carbonsäurederivaten wurden das

2-Phenylnaphthalin-l-carbonsäurenitril, das 1-Carbonsäureamidund ein isomeres

Monocarbonsäureamid dargestellt. Die 2-Phenylnaphthalin-l-carbonsäure wurde

durch eine Reaktion nach Gr ignar d aus l-Brom-2-phenylnaphthaün erhalten.

8. Die Sulfurierung von 2-Phenylnaphthalin ergab eine Disulfosäure, aus welcher

das Disulfochlorid und das durch Alkalischmelze erhaltene Dioxy-2-phenylnaph-

thalin (als p-Nitrobenzoat) rein dargestellt wurden.

9. Es wurden Versuche zur Darstellung von Hydroxylverbindungen des 2-Phenylnaph-

thalins durchgeführt, wobei folgende neue Derivate des l-Oxy-2-phenylnaphthalins

in reiner Form erhalten wurden: p-Nitrobenzoat und 3, 5-Dinitrobenzoat.


